
ICH BIN CHRIST UND KANDIDIERE BEI 
DER KIRCHENVERWALTUNGSWAHL ... 

 weil Kirche mehr ist, als der Gottesdienst am 
Wochenende  

 weil ich einen Beitrag für eine lebendige Kir-
chengemeinde leisten will  

 weil mir die Kirche am Herzen liegt  
 weil ich mich gemeinsam mit Mitchristen enga-

gieren möchte  
 weil Kirche vom Mitmachen lebt und mir aktive 

Mitgestaltung wichtig ist  
 weil ich meine persönlichen Fähigkeiten und 

Talente einbringen kann  
 weil mir die Zukunft der Kirche wichtig ist  
 weil sich die Kirche im Transformationsprozess 

befindet (z. B. Gebäudenutzung, Digitalisierung, 
Erschließung neuer Einnahmequellen 

 weil die Tradition weiterleben, wachsen und 
sich weiterentwickeln soll  

 weil …  
 
Für mein ehrenamtliches Engagement in der Kir-
chenverwaltung erhalte ich vielfältige Unterstüt-
zung durch Haupt- und Ehrenamtliche vor Ort so-
wie das Erzbischöfliche Ordinariat. 
 
 
 
 
 
 
 

WEITERE MÖGLICHKEITEN, SICH ZU  
INFORMIEREN 

www.kirchenverwaltungswahl-bamberg.de 
Diese Webseite enthält Antworten auf eine Vielzahl 
von Fragen rund um die Themen Kirchenstiftung, Kir-
chenverwaltung sowie Kirchenverwaltungswahl. 
 
ALS ANSPRECHPARTNER STEHEN IHNEN 
IM ERZBISCHÖFLICHEN ORDINARIAT ZUR 
VERFÜGUNG 

 Herr Michael Schmid 
Stabsstelle Weltliches Recht  
Tel. 0951/502-1520 

 Herr Klaus Hofmann 
Revision  
Tel. 0951/502-2731  

 
 

„Kirche verwalten, 
Zukunft gestalten“ 

Kirchenverwaltungswahl 
24. November 2024 

Erzbischöfliches Ordinariat Bamberg 
Finanzkammer/Revisionsabteilung   

Domplatz 3, 96049 Bamberg 
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Pastorales Team des SSBGedanken des Pfarrers

Liebe Leserinnen und Leser,

im Herbst nach den Sommerferien 
bzw. der Sommerpause beginnt 
für viele meist etwas Neues, sei es 
ein neues Schul- oder Arbeitsjahr, 
sei es ein neuer Lebensabschnitt 
im Kindergarten, in der Schule, 
in Ausbildung oder Studium. So 
auch im Leben der Pfarrgemeinde. 
In diesem Herbst neigt sich die 
sechsjährige Amtszeit der beiden 
Kirchenverwaltungen in Hannberg 
und Großenseebach dem Ende 
zu. Unter dem Motto „Kirche ver-
walten, Zukunft gestalten“ wird 
am 23./24.11.24 je eine neue 
Kirchenverwaltung gewählt. Als 
Organ der Kirchenstiftung ist sie 
unverzichtbar. Sie verwaltet deren 

Vermögen wie z.B. die Gebäude 
und bestimmt über die geplanten 
Vorhaben vor Ort. Deshalb ist es 
wichtig, dass es Menschen vor Ort 
gibt, die bereit sind zu kandidieren 
und ihre Begabungen einzubrin-
gen. Gäbe es diese nicht, müsste 
die Kirchenstiftung von „anders-
wo“ verwaltet werden, was nicht 
Sinn und Zweck ist. Ich freue mich 
wenn wir viele finden, die bereit 
sind, für die Kirchenverwaltung 
zu kandidieren und die „Kirche 
verwalten, Zukunft gestalten“ 
und wenn auch viele von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen.

Einen schönen Herbst und einen 
guten Start

Ihr 

Übergänge gestalten – Glauben 
mitten in der Welt leben
Informationen zur Arbeit des Pa-
storalteams nach der Herbstklausur

In der zweiten Schulwoche tagte das 
Pastoralteam des Seelsorgebereichs 
Aurach-Seebachgrund drei Tage in Klo-
ster Schwarzenberg. Begleitet von ei-
ner externen Moderatorin standen am 
Montag die aktuelle Teamsituation nach 
dem Weggang von Pastoralassistentin 
Anna Schreiber und Gemeindereferent 
Bernhard Keller auf der Tagesordnung. 
Darüber hinaus gab es Impulse und Aus-
tausch über die Situation von Kirche in 

den nächsten 10 Jahren, Möglichkeiten 
des Handelns und der Gestaltung von 
Übergängen, aber auch der Blick auf 
den eigenen Kern der Hoffnung und wie 
dieser in der Arbeit sichtbar und spürbar 
werden soll für die Menschen. Ebenso 
war Raum dafür, sich bewusst zu machen, 
was Menschen suchen bzw. von Kirche 
wollen und was diese zu bieten hat und 
auch gut kann. Gedanken, die während 
des Jahres sicher auch in den Pfarrge-
meinderäten und im Seelsorgebereichs-
rat Thema sein werden.
Die Neuaufteilung der Aufgaben von 
PAin Anna Schreiber und GR Bernhard 
Keller, sowie der bereits jetzt mit zu be-
denkende Eintritt in die passive Phase 

Pastorales Team des SSB

der Altersteilzeit von Pastoralreferent 
Thomas Matzick zum 1.3.2025 bestimm-
ten die Planungen für das Arbeitsjahr 
2024/25 während der weiteren zwei Tage, 
die das Team selbst organisiert.
GR Bernhard Keller hat zum 1.9. (zunächst 
für ein Jahr) in den Schuldienst gewech-
selt und wird als Religionslehrer PLUS im 
Kirchendienst Unterricht an den Grund-
schulen Aurachtal, Hannberg, Großen-
seebach und an der Montessori Schule 
halten. Er deckt mit 9 Wochenstunden 
Pfarreiarbeit folgende Bereiche weiterhin 
ab: mittendrin&mittenrein inklusive der 

Adventlichen Besinnungen und Johan-
nisfeuer in St. Josef, Niederndorf; Beglei-
tung, Jahresplanung und Projekte mit der 
Band „Spirit of Life“; Krippenspiel und 
Krippenfeier in St. Josef, Niederndorf; Ei-
ne-Welt-Arbeit mit der Eine-Welt-Grup-
pe St. Otto und der Steuerungsgruppe 
Fairtrade Town Herzogenaurach; Projekt 
Glaubensstab im Rahmen der Firmvorbe-
reitung; zwei Erwachsenenbildungsreisen 
pro Jahr. Sein Büro und das Diensthandy 
hat er weiterhin und ist darüber erreich-
bar.
Kaplan Christian Wohlfahrt kann zur Freu-



Mini-Fußballturnier 2024
Am 21.09.2024 fand unser Mini-
Fußballturnier des Dekanates Erlan-
gen statt.

Wir waren 18 Jungs und Mädchen 
aus dem Seebachgrund ( Hannberg, 
Großenseebach und Weisendorf).

Bei schönstem Wetter trafen wir uns 
früh um 9:15 Uhr beim DJK Erlan-
gen.

Wir hatten zusammen viel Spaß und 
haben toll zusammengehalten.

Zwischen den Spielen konnten wir 
uns mit den mitgebrachten Essen 
der Eltern stärken.

Danke dafür.

Jeder konnte mal spielen, aber lei-
der haben wir keinen guten Platz 
wie letztes Jahr ergattern können. 

Aber für nächstes Jahr, haben wir 
uns vorgenommen, wieder mitzu-
machen und hoffen, dass wir ge-
nauso viele oder noch mehr werden 
und besser abschneiden.

Danke allen Organisatoren und 
Spieler*innen.

Simon Kestler

Pastorales Team des SSB
de aller noch ein Jahr in Herzogenaurach 
bleiben und übernimmt viele der nun of-
fenen Aufgaben; u.a. hält er 8 Stunden 
Religionsunterricht an der Carl-Platz-
Schule und am Burgstaller Weg. 
Auch GRin Martina Keller (6 Stunden in 
Aurachtal) und Pfarrer Johannes Saf-
fer (3 Stunden in Hannberg) sind in der 
Grundschule im Einsatz. Neben den 75% 
(inkl. der Schulstunden) ist Martina Keller 
mit 25% als Dekanatsreferentin im De-
kanat Erlangen tätig und kann dadurch 
u.a. einige Angebote ihrer Jugendstelle 
fortführen, die auch den Jugendlichen 
und Jungen Erwachsenen im SB Aurach-
Seebachgrund zu Gute kommen.
Für die Katechesen ist Folgendes fest-
gelegt worden: 
Mit Einarbeitung und Übergabe von PR 
Thomas Matzick übernehmen GRin Keller 
(Seebachgrund) und Pfarrvikar Joseph 
Puthenchira (Aurachgrund) die Haupt-
verantwortung. Die Firmvorbereitung 
organisiert der leitende Pfarrer Michael 
Pflaum, unterstützt bei den einzelnen 
Elementen durch Pfr. Saffer, Kpl. Wohl-
fahrt und GRin Keller.
Die Beerdiungen übernehmen die Prie-
ster, sowie PR Matzick bis Ende Februar. 
Die Zuständigkeiten für die Pfarrgemein-
deräte sowie die Kirchenverwaltungen 
sind folgendermaßen aufgeteilt: Hann-
berg, Großenseebach, Weisendorf Pfr. 
Saffer; GRin Keller PGR Weisendorf; Kir-
chenverwaltung und PGR St. Otto bis Ja-
nuar 2025 PR Thomas Matzick, ab Januar 
alle Kirchenverwaltungen Aurachgrund 
sowie PGR St. Otto und St. Magdalena 
Pfr. Pflaum; PGR St. Josef GRin Keller. 
Den Seelsorgebereichsrat begleiten kon-
tinuierlich Pfr. Pflaum und Pfr. Saffer.

Für die Ministrant/-innenarbeit auf der 
Ebene der Oberminis in Herzogenaurach 
sind Pfr. Pflaum und GRin Keller zustän-
dig. Pfr. Saffer hält den Kontakt zu den 
Minis in Hannberg/Großenseebach, GRin 
Keller nach St. Josef Weisendorf und Nie-
derndorf, Pfr. Pflaum zu St. Magdalena; 
PV Joseph Puthenchira und PR Thomas 
Matzick (bis 02/25) St. Otto.
Die Kindergottesdienst-Teams im ge-
samten Seelsorgebereich begleitet GRin 
Martina Keller.
Für detailliertere Informationen z.B. auch 
die Sternsingeraktionen,  Krippenfeiern, 
besondere Aktionen/Angebote, die Zu-
ordnung zu den Kitas, Kontakte zu den 
verschiedenen Verbänden oder die regel-
mäßigen Gottesdienste sprechen sie die 
Mitglieder des Pastoralteams einfach an. 
Der Seelsorgebereich Aurach-Seebach-
grund ist ein lebendiger Seelsorgebereich 
mit einer Vielzahl von sehr engagierten 
Ehrenamtlichen, einem erfahrenen Pfarr-
büro-Team, Verwaltungsleitung und Kita-
Verwaltung, so dass hier nicht alle Aktio-
nen aufgeführt werden können. 
Für das Pastoralteam war der Austausch 
über die eigene Glaubenshoffnung 
und darüber, was für jede/-n das Leben 
reich(er) macht eine wertvolle Erfahrung 
der Klausur, aus der immer wieder klar 
wurde:
Es reicht nicht mehr, nur unsere Kirchen-
türen für alle zu öffnen. Gemeinsam mit 
ihnen und euch allen wollen wir Jesu Bot-
schaft hinaustragen aus den Kirchenräu-
men und mitten im Leben sichtbar und 
spürbar werden lassen. Dazu ermutigt 
uns ein Spruch von Madeleine Delbrêl: 
„Geht, ja lauft in die Welt! Sucht die Men-
schen, findet Gott!“ 

Gemeindereferentin Martina Keller 
für das Pastoralteam



Romwallfahrt August 2024
„Mit dir“, unter diesem Motto fand die-
ses Jahr die internationale Ministranten-
wallfahrt nach Rom statt, an der zahlrei-
che ältere Minis von uns teilgenommen 
haben. Gemeinsam in einem Bus mit 
Herzogenaurach war unser erster Zwi-
schenstopp die Heinrich-Lades-Halle in 
Erlangen, in der unser Aussendungsgot-
tesdienst mit Weihbischof Gössl für das 
Bistum Bamberg stattfand - ein Got-
tesdienst mit 1.150 Wallfahrern! Nach 
vielen Stunden Fahrt erreichten wir am 

nächsten Morgen unser Camp in Rom. 
Am Abend haben wir direkt eine kleine 
Tour zum Petersdom gemacht.

Dienstag stand die Papstaudienz als 
Highlight auf dem Programm. Gemein-
sam mit über 50.000 anderen Minis fei-
ert wir gemeinsam einen Gottesdienst. 
Ein unvergessliches Erlebnis! Zuvor hat-
ten wir noch das weltberühmte Kollo-
seum besucht. Mittwoch ging es auf zu 

den Katakomben und am Nachmittag 
haben wir noch ein wenig die Stadt unsi-
cher gemacht. Am Donnerstag Vormit-
tag haben wir den Petersdom genauer 
unter die Lupe genommen, bevor wir 
einen Abschlussgottesdienst mit allen 
Minis aus den Bistümern Bamberg und 
Würzburg im Lateran gefeiert haben. 

Der letzte Tag stand uns frei zur Verfü-
gung, wobei viele den Tag am Pool ver-
brachten und andere die Stadt noch ein 
letztes Mal besuchten. 

Gegen Abend haben wir uns wieder 
auf den Heimweg gemacht und sind 
schließlich am Samstag gegen Mittag 
alle wieder gut im Seebachgrund ange-
kommen.

Wie man aus dem kleinen Auszug des 
Programms sicherlich merkt, haben wir 
gemeinsam eine unvergessliche Zeit 
gehabt, die uns sicher noch ganz lange 
im Gedächtnis bleibt! 

Jugendteam
Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei un-
seren Betreuern, die 
die ganze Zeit immer 
für uns da waren und 

auch allen anderen, die uns dabei unter-
stützt haben, dass diese wunderschöne 
Reise möglich wurde.

Kegeln der Minis
Ende September stand für die Minis 
und das Jugendteam ein gemeinsames 
Kegeln in Hannberg 
auf dem Programm. 
Hier wurden ge-
geneinander und 
miteinander einige 
Spiele absolviert. Es 
war ein rundum ge-
lungener Abend für 
alle.

Winterzauber
Unsere Vorbereitun-
gen für den diesjäh-
rigen Winterzauber 
laufen bereits auf 
Hochtouren. Am 
23.11. um 15:00 Uhr 
ist es so weit und das 
Tor unserer Wehran-
lage geht auf. All zu 
viel wollen wir aber 
noch nicht verraten! 
Seit gespannt auf 
die verschiedensten 
Musikacts und auf 
noch mehr Stände 
wie im letzten Jahr. 
Kommt vorbei und 
schlendert mit ei-
ner Tasse Glühwein 
durch die weih-

nachtlich geschmückte Wehranlage und 
lauscht mit einem Bratwurstbrötchen in 
der Hand der Musik. Auch für die Kin-
der ist dieses Jahr wieder einiges ge-
boten. Uns wird der Nikolaus besuchen 
und eure Wunschzettel für Weihnachten 
abholen. Ihr könnt euren Wunschzettel 
direkt bei uns mit den Minis zusammen 
kreieren. Wir freuen uns auf euch und 
eine erste Einstimmung auf Weihnach-
ten!

Emily Thomann & Lena Junggunst



Kirchenverwaltungswahl

KV Hannberg

Am 23. und 24.11.2024 findet die 
Wahl der Kirchenverwaltung Hann-
berg statt.
Die Kirchenverwaltung wird für den 
Zeitraum von 2025 bis 2030 ge-
wählt.
Der Wahlausschuss besteht aus
☛	 Pfr. Johannes Saffer, 
☛	 Oskar Klinga, 
☛	 Peter Haselmann, 
☛	 Barbara Willert und 
☛	 Thomas Willert.

Im Moment werden Personen ge-
sucht, die sich bereit erklären, für 
die Wahl zu kandidieren. Die Kan-
didatenliste wird dann ab 28.10. im 
Schaukasten veröffentlicht.

Wahlort wird der Jugendraum in 
der Wehranlage sein.
Das Wahllokal wird am Samstag 
während des Winterzaubers geöff-
net sein und am Sonntag Vormittag. 
Es kann auch Briefwahl beantragt 
werden.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an eine Person des Wahlausschus-
ses.

Oskar Klinga
Vorsitzender des Wahlausschusses Hannberg

FKV St. Michael

Am 24.11. findet die Wahl der Filial-
kirchenverwaltung St. Michael statt.

Die Filialkirchenverwaltung wird für 
den Zeitraum von 2025 bis 2030 ge-
wählt.
Der Wahlausschuss besteht aus
☛	 Pfr. Johannes Saffer, 
☛	 Monika Schmitt, 
☛	 Irene Maschkiwitz, 
☛	 Cäcilia Paulus und 
☛	 Ingrid Seifert.

Bis 15.10. werden Personen gesucht, 
die sich bereit erklären, sich für die 
Wahl aufstellen zu lassen. Die Kan-
didatenliste wird dann ab 26.10. im 
Schaukasten veröffentlicht.

Wahlort wird das Gabrielzimmer in 
den Nebenräumen von St. Michael 
sein.
Wann das Wahllokal am 24.11. ge-
öffnet ist, wird durch Aushang 
rechtzeitig bekannt gegeben. Es 
kann auch Briefwahl beantragt wer-
den.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an eine Person vom Wahlausschuss.

Ingrid Seifert
Vorsitzende des Wahlausschusses St. Michael

Minieinführung
Am Sonntag, den 29.09., durften 
wir sieben neue Ministranten und 
Ministrantinnen in ihren Dienst ein-
führen. 

Neu in Hannberg sind dieses Jahr: 

Lukas Gumbrecht, Anni Haupt-
mann, Matija Konjevic, Lea Moldan, 
Anton Schaub und Ben Willner. 

Die Großenseebacher Minis haben 
Zuwachs von Emilia Schaub bekom-
men. 

Nachdem sie sich dazu bereit er-
klärt haben, ihren Dienst am Altar 
zu verrichten, wurden sie nun ganz 
offiziell, durch die Übergabe ihrer 
Plaketten, in die Gemeinschaft der 
Minis aufgenommen. In der letzten 
Zeit wurde ganz tatkräftig geübt, 
sodass jeder gleich einen Dienst 
übernehmen konnte.

Stefanie Schickert hat nach 12 Jah-
ren den Stab des Miniplan an den 
Nachwuchs weitergegeben. Lia 

Habermann, Emma Körner und So-
fia Schaub werden dieses Amt nun 
zukünftig übernehmen. Verabschie-
det wurde dieses Jahr niemand, was 
uns sehr freut! 

Nach dem Gottesdienst gab es wie-
der das traditionelle Frühstück für 
alle neuen Minis und deren Famili-
en. 

Wir heißen alle Neuen herzlich will-
kommen und freuen uns, dass ihr 
nun ein Teil von uns seid!

Emiliy Thomann



der östliche 
Anbauriegel wird drei 
Kindergartengruppen 
b e h e i m a t e n . 
Die Lage der 
drei Bestands-Gruppenräume 
Richtung Garten werden nahezu 
beibehalten, im Inneren werden das 
Leitungsbüro, der Personalraum, 
ein Elternwartebereich sowie eine 
großzügige Sanitäranlage neu 
hinzukommen. Nach Abschluss 
der Baumaßnahme wird Platz für 
150 Kindergartenkinder im Alter 
von 2 Jahren und sechs Monaten 
bis zur Einschulung sein. Geplant 

ist die Inbetriebnahme ab 
dem KiTa-Jahr 2027/28. (s. 
Kubatur-Perspektive)
Bis die Bagger zu rollen 
anfangen, müssen 
die Kinder und das 
Personal allerdings 
das Bestandsgebäude 
räumen und in eine 
weitere Containeranlage 
umziehen, die ab dem 

Frühjahr 2025  auf dem Grundstück 
Kirchensteig 2a (östlich der 
bestehenden Containeranlage) 
aufgestellt werden soll. Für Ende 
August 2025 ist die komplette 
Räumung des Bestandsgebäudes 
und somit der Umzug der drei 
Kindergartengruppen vorgesehen. 
Die für die Errichtung der 

Containeranlage 
n o t w e n d i g e n 
Vorabreiten haben 
die Gemeinde
mitarbeiter bereits 
im Sommer 
2024 erledigt 

Kindergarten St. Marien
Nach langjährigem Hin und Her 
bzgl. der Sanierung und des Anbaus 
des Kindergartens St. Marien geht 
es jetzt mit großen Schritten voran. 
Nachdem die Gemeinde Hessdorf 
Anfang des Jahres das Grundstück 
in Erbpacht von der Katholischen 
Kirchenstiftung Geburt Mariens 
Hannberg übernommen hatte, 
wurde die Paptistella Architekten 
GmbH aus Hirschaid beauftragt, 
die Planung für die Sanierung des 
Bestandsgebäudes und für eine 
Erweiterung vorzustellen. In enger 
Zusammenarbeit von Stefan Damm, 
Bauamtsleiter der Gemeinde, 

mit der Geschäftsführung 
der Kindertagesstätten im 
Seelsorgebereich Aurach-
Seebachgrund, Gaby Klaus, sowie 
dem Leitungsteam Nina Windisch 
und Luise Knauer, wurden nun erste 
Vorschläge und Entwürfe von den 
Architekten Gärber und Felbinger 
diskutiert und optimiert. 
 Die in den 
Norden ragende 
Anbaufläche wird 
den Mehrzweckraum, 
das Kinderbistro 
sowie eine Mitmach- 
und Ausgabeküche, 

Kindergarten St. Marien
(s. Foto). Der Zugang zum 
Kindergarten erfolgt dann über 
den    angrenzenden Fahrradweg 
an der nordöstlichen Seite des 
Grundstücks.
Während der Bauphase wird der 
großzügige Garten nicht nutzbar sein 

– dafür wird zwischen den beiden 
Containeranlagen (nordwestlicher 
Grundstücksteil) eine neue 
Außenspielfläche geschaffen und 
kindgerecht ausgestattet.

V.i.S.d.P.: Gaby Klaus, Geschäftsführung 
KiTas im SSB Aurach-Seebachgrund

Erwachsenenbildung lädt ein
Der Sachausschuss Erwachsenenbil-
dung der Pfarrei Hannberg lädt im 
Herbst/Winter zu drei Veranstaltun-
gen bzgl. Spiritualität, Achtsamkeit 
und Gefühle mit der Dipl. Sozial-
Pädagogin Gerlinde Kern-Sekatzek 
aus Heßdorf ein. Am 26.10.24 von 
10-16 Uhr gibt es in der Wehrkirche 
einen Einkehrtag unter dem Titel 
„Wüstentag – Alles beginnt mit 
den 1. Schritt“. Im Alltag zur Ruhe 
kommen und sich auf Stille und Na-
tur einlassen. Am 16.11. geht es von 
10-16 Uhr im „Achtsamkeitstag“ 
um Inne halten und achtsam leben. 
Nach dem Jahreswechsel wird die-
se Reihe am 26.1.25 mit einen Vor-
trag am Abend um 19:30 mit dem 
Titel „Gefühle sind keine Krank-
heit“ abgeschlossen. Alle drei Ver-
anstaltungen sind Eintritt frei, eine 
Anmeldung bei Thomas Willert ist 
erwünscht unter info@wehrkirche-
hannberg.de oder 0160 884 2960. 
Plakate zu den Veranstaltungen sind 
im Schaukasten der Pfarrkirche ein-
zusehen.

Thomas Willert



Schau doch mal wieder vorbei
In Kürze werden in den Gemeinden 
Heßdorf und Großenseebach drei gro-
ße, farbige Werbe-Banner der Pfarrei zu 

sehen sein. 
Die Banner 
zeigen Foto-
motive der 
Wehrkirche 
Geburt Ma-
riens Hann-
berg und 

der Filialkirche 
St. Michael in 
G r o ß e n s e e -
bach des Fo-
tografen Kon-
stantin Articus. 

Es wird die Aufschrift „Schau doch mal 
vorbei“ bzw. „Schau doch mal wieder 
vobei“ zu sehen sein. Hierbei handelt 
es sich um eine Marketing-Aktion der 

Pfarrei Hannberg, initiiert durch den 
Pfarrgemeinderat. Er möchte mit die-
sen Bildern in der Adventszeit unsere 
Kirchenorte und die Möglichkeit von 
Reflextion, Gebet und Gottesdienstbe-
such ins Gedächtnis rufen. 
Mit diesen 
P l a k a t e n 
möchte man 
in keiner Wei-
se Gläubigen 
ins Gewissen 
reden son-
dern eine Ein-
ladung aussprechen, mal wieder vorbei 
zu schauen. Gerade Weihnachten könn-
te hierfür eine schöne Gelegenheit sein. 
Bitte lassen Sie uns wissen, wie Sie die-
se Aktion empfinden und wahrnehmen. 
Wir freuen uns über jegliches Feedback. 

Thomas Willert

Don-Bosco-Zelten
Vom 3.8.auf den 4.8.24 fand das Don-
Bosco-Zelten in der Wehranlange Hann-
berg mit 45 Kindern statt. Betreut und 
verpflegt wurden die Kinder von 17 Eh-
renamtlichen.
Wir trafen uns am Morgen und brachen 
in 3 Gruppen zu einer Schnitzeljagd auf. 
Jede Gruppe hatte eigene Aufgaben 
und Ziele, wie Feuerholz oder Bastel
material für die Insektenhotels sammeln.
Zu Mittag gab es leckere Pizza, bevor 
die Kinder am Nachmittag die Wahl hat-
ten zwischen Insektenhotel bauen, Ban-
ner gestalten, Luftballontiere basteln, 
Riesenseifenblasen und Selbstverteidi-
gung / Karate (Janine Böhme). 
Der Nachmittag wurde durch unser 
gemeinsames Singen und Einüben der 
Lieder für den Gottesdienst in der Öl-
bergkapelle mit Martina Thomann und 
Stefania Willert bereichert.
Anschließend konnten die Kinder sich in 
einer zweiten Runde für „Basteln, Bau-
en, Selbstverteidigung oder Entspan-
nen“ entscheiden.  
Nach dem Abendessen schlossen wir 
das Tor und sammelten uns am Lager-
feuer zu Stockbrot und Gesang. Dieses 
Jahr hatten einige der älteren Kinder 

die Lieder ausgesucht. Die Zustimmung 
war entsprechend groß.
Der Regen zwang uns am Abend in die 
Zelte und danach begann die Lagerru-
he. Die Nacht war kurz für einige, das 
letzte Kind schlief gegen 04.30 Uhr und 
das erste stand um 06.00 Uhr an der 
Feuerschale. 
Das Frühstück begann mit heißem Ka-
kao, gefolgt von Müsli und Brötchen. 
Anschließend sangen wir uns in der Kir-
che ein. Die Kinder sangen stimmgewal-
tig bei allen 3 Liedern mit (Lauda to si, 
Aufstehen Aufeinander Zugehen, Möge 
die Straße...) und ernteten am Ende viel 
Beifall. Kaplan Wohlfahrt schnitt seinen 
Gottesdienst auf das Zeltlager zu. 
Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen für 
die Unterstützung! 
Vielen Dank auch an die Teilnehmer, 
Jungs und Mädels, Englisch oder 
Deutsch, modern oder Kirchenlieder - 
singen könnt ihr einfach!

Organisationstechnisch: wir suchen im-
mer gerne weitere Helfer und das näch-
ste Don-Bosco-Zeltlager findet höchst-
wahrscheinlich im August 2025 statt!

Sven Beisiegel (Mitglied des Orga-Teams)

Karpfen, Kultur & Genuss am 27. September
Zu Beginn erhielten die Gäste durch 
Christian Wirth eine Führung durch die 
Wehranlage und die  spätgotischen 
und barocken Innenaustattung der 
Pfarrkirche Geburt Mariens. 
Danach ging es außerhalb 
der Wehrkirche zu Fuß 
zu den Felsenkellern. 
Besonders reizvoll 
war die Vorstellung 
von drei Biersorten 
der Brauerei Geyer 
aus Oberreichenbach.
Zurück zur Wehr
kirche wurden die Gäste 
von dem lokalen Fischbauern 
Gernot Stark aus Oberlindach über die 
Teichwirtschaft und die Aufzucht des 
Seebachgründer Karpfens informiert. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung 
stand der Genuss im Vordergrund. Der 
Bäckermeister Lukas Kowaleski zeigte 
wie fränkische Küchle frisch zubereitet 

werden. Der Höhepunkt 
des Abends waren die 

Karpfen mit Kartoffel- 
und Endiviensalat. 
„Karpfen, Kultur & 
Genuss“ begann 
2020 während 
der Corona-Zeit 

und wurde dieses 
Jahr durch den Kunst- 

und Kulturverein der 
Pfarrei bereits zum fünften Mal 

veranstaltet. 
Thomas Willert (gekürzt)



Allgemeine Gottesdienstzeiten
Sonntag	 9:00	 Uhr	 Eucharistiefeier Hannberg
 	 10:30	 Uhr	 Eucharistiefeier in der Filialkirche St. Michael
Dienstag	 8:30	 Uhr	 Eucharistiefeier Hannberg
Mittwoch	 18:00	 Uhr	 Rosenkranz in der Filialkirche St. Michael
 	 18:30	 Uhr	 Eucharistiefeier in der Filialkirche St. Michael
Donnerstag	 18:30	 Uhr	 Eucharistiefeier (an wechselnden Orten)
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Adressen
Pfarradministrator Johannes Saffer
	E-Mail:	 johannes.saffer@erzbistum-bamberg.de
	Telefon:	 09135 / 81 55
	Mobil:	 0176 4964 3396
	Gemeindereferentin Martina Keller
	E-Mail:	 martina.keller@erzbistum-bamberg.de
	Telefon:	 09132 83 62 108
	Sprechzeit:	 nach tel. Vereinbarung
Pfarrbüro Weisendorf	 09135 / 13 72

Pfarrbüro:	 Kirchenplatz 4 · 91093 Heßdorf
	 Telefon:	 09135 / 81 55
	 ssb.aurach-seebachgrund@erzbistum-bamberg.de
Pfarrsekretärin: Tanja Fritsche	
Bürozeiten:	 Di 	   9.00 -	 12.00 Uhr
Tel. erreichbar	 Mo - Do 	   9.00 -	 15.30 Uhr
 	 	 Fr 	   9.00 -	 13.00 Uhr

Filialkirche St. Michael     09135 / 67 66     Neue Str. 42    91091 Großenseebach

Besinnungstage der Pfarrei Hannberg in Vierzehnheiligen
Unsere Besinnungstage in 
Vierzehnheiligen finden von 13 bis 
14.12.2024 statt.
Als Referenten konnten wir Kaplan 
Christian Wohlfahrt gewinnen.
Der Bus fàhrt am Freitag den 13.12 
um 14 Uhr am Kirchenplatz in 
Hannberg ab.
Rückfahrt wird am Samstag nach 
dem Kaffeetrinken sein.
Kosten im EZ mit VP: 115 €;
im DZ für zwei Personen: 205 €.

Überweisung bitte auf das Konto 
der Kath. Kirchenstiftung Hannberg.
IBAN:  DE92 7606 9602 0000 0116 
65    BIC: GENODEF1HSE
Verwendungszweck: 
Vierzehnheiligen.
Die Kosten für die Busfahrt werden 
gesondert eingesammelt.

Anmeldung und weitere Infos bei: 
Klara Schnappauf 09135/799966
oder Klara.schnappauf@web.de

Ewige Anbetung in Hannberg (Do. 7.11.2024)
10:00 Uhr Eucharistiefeier Ewige Anbetung 

11:00 Uhr Betstunde 
12:00 Uhr - 15:00 Uhr - stille Anbetung

15:00 Uhr - 16:00 Uhr - Betstunde
16:00 Uhr - 17:00 Uhr - Betstunde
17:00 Uhr - 18:00 Uhr - Betstunde
18:00 Uhr - 19:00 Uhr - Betstunde 
19:00 Uhr Feierlicher Abschluss

Friedhof Hannberg
Vom Friedhof Hannberg gibt es 
einiges zu berichten:
A) Im Feld 8 ( links vom Leichenhaus) 
wurde der breite, wenig ansehnliche 
Weg durch ein Pflanzfeld geteilt und 
damit wesentlich ansehnlicher. Hier 
sollen zukünftig auch Urnengräber 
entstehen.
B)  Im Feld 7 (rechts vom Leichen
haus) wurden die Rabatten für 
die beiden Grabreihen gesetzt, 
die noch belegt werden können. 
Zusammen mit ehrenamtlichen 

Helfern hat unser Hausmeister in 
kurzer Zeit die Arbeiten ausgeführt.
C) Vor Allerheiligen wird es wieder 
Kalksplitt für die Gräberumrandung 
geben. Durch diese Maßnahme 
ünterstützt die Friedhofsverwaltung 
das gute Erscheinungsbild unseres 
Friedhofs.
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
für die gute Pflege der meisten 
Gräber, die  zum guten Aussehen 
unseres Friedhofs beitragen.

Oskar Klinga

Ehrung der Hannberger Mesner

Am Freitag 11. Oktober 2024 
wurden die ehrenamtlichen Mesner 
von Hannberg im Rahmen der 
jährlichen Ehrung der „Stiftung 

für das Ehrenamt“ mit 
einer Urkunde aus den 
Händen von Erzbischof 
Herwig Gössl und einem 
kleinen Geldbetrag für ihr 
15-jähriges Engagement 
geehrt. 
Im Ganzen wurden 
18  Gruppierungen aus 
35 eingereichten Grup

pen durch die Mitglieder des 
Stiftungsrates ausgewählt  und von 
Erzbischof Gössl ausgezeichnet.

Oskar Klinga



Mo	14.10.	 14:00	 Einkehrtag der Junggebliebenen
So	 20.10.	 9:00	 Ehejubilare – Festgottesdienst
Fr	 1.11.	 13:30	 Friedhofgang mit Gräbersegnungin Hannberg
Sa	 2.11.	 19:00	 Jahresgedächtnisgottesdienst für Ha u. Gsb
So	 3.11.	 14:00	 Friedhofgang mit Gräbersegnung in Großenseebach
Mi	 6.11.	 18:30	 Eucharistiefeier anschl. Gebet um geistl. Berufe in Gsb
Do	 7.11.	 10:00	 Eucharistiefeier anschl. ewige Anbetung in Ha (s. extra Kasten)

Do	 7.11.	 19:30	 Ökumen. Bibelkreis in Hannberg
Sa	 23.11.	 15:00	 Winterzauber in Hannberg
Sa	 30.11.	 18:00	 Adventkonzert des Heßdorfer Singkreis in Hannberg
So	 1.12.	 17:00	 Adventkonzert des Chores Cäcilia in Gsb
Mi	 4.12.	 18:30	 Eucharistiefeier anschl. Gebet um geistl. Berufe in Gsb
Do	 5.12.	 18:30	 Eucharistiefeier anschl. Gebet um geistl. Berufe in Ha
Fr	 6.12.	 7:00	 Rorate anschl. Frühstück in Hannberg
Fr	 13.12.	 7:00	 Rorate anschl. Frühstück in Hannberg
Fr	 20.12.	 7:00	 Rorate anschl. Frühstück in Hannberg
Weitere Termine s.: Gottesdienstordnung / Schaukasten / www.pfarrei-hannberg.de - Veranstaltungen!
Bitte jeweils auch die aktuellen Informationen beachten!! Alle Termine unter Vorbehalt nach momentanem Stand!

Termine

Kirchenverwaltung Hannberg
Samstag 23. November 2024, 15:00 bis 19:00
Sonntag 24. November 2024, 8:00 bis 12:00

Jugendraum innerhalb der Wehranlage

Filialkirchenverwaltung Großenseebach
Zeiten werden noch festgelegt und veröffentlicht

Wahlort: Raum St. Gabriel

Kirchliche Nachrichten

Jonas Gumbrecht
Anna Sanou
Louis Lodes

Malte Gottesbüren 
Konstantin Tögel

Valentin Biermann, He 98
Regina Gumbrecht, Nl 88

Renate Dreßel, Nl 75
Hansdieter Heinlein, He 63

Martina und Markus Krautter
Franziska Träger und Nicolai Nagel
Verena Götz und Florian Dittrich
Theresa und Michael Tögel
Franziska Hrich und Timo Schmidt


